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Vorwort 

Von Anja Kewald 

Kommt es nur mir so vor? Der Esel erlebt 
eine Renaissance! Wenn auch schätzungs-
weise „nur“ noch 9.000 bis 10.000 Esel ak-
tuell in Deutschland leben, so wird das 
frühere „Pferd des kleinen Mannes“ – nahe-
zu ausschließlich im Freizeitbereich – wie-
der wahrgenommen.  

Als Kind erinnere ich mich an einen einzel-
nen Esel, der in unserer Stadt mitten in ei-
nem Wohngebiet, unterhalb einer Kirche, 
gehalten wurde. Das war – bis zu meinem 
Kontakt mit der Noteselhilfe – der einzige 
Esel, der mir „über den Weg lief“.  

Heutzutage stehen nicht gerade an jeder 
Ecke Esel, aber durch therapeutische Eins-
ätze, das Angebot von Eselwanderungen 
und die Möglichkeiten verschiedener 
Events, den Besuch in Altenheimen usw. 
sind die Langohren tatsächlich wieder mehr 
in den Focus gerückt. Wenn mich (als Hin-
zugezogene) hier bei uns im 2.000 Einwoh-
ner-Dorf jemand fragt, wo ich wohne und 
ich sage „wir sind die mit den Eseln“, dann 
weiß jeder, wer wir sind.  

Intensive Beziehung zu Menschen 

Durch ihre Klugheit können sie auch eine 
intensive Beziehung zum Menschen auf-
bauen. Sie können dadurch sehr gut Mimik 
und Gestik ihres Gegenübers interpretieren 
und das Befinden des Menschen reflektie-
ren (aus: https://ahiyus.de/allgemeines/

charakter-eines-esels/) 

Genau das ist es, was den Esel ausmacht: 
Ein Stück weit Entschleunigung in der heu-
tigen hektischen, schnelllebigen Zeit. Die 
Erinnerung älterer Menschen an „Früher“. 
Ein sanfter Partner von Kindern im Kontakt 
mit Tieren.  

Und genau deshalb machen wir unsere eh-
renamtliche Arbeit zum Wohle der Langoh-
ren so gerne! 

https://ahiyus.de/allgemeines/charakter-eines-esels/
https://ahiyus.de/allgemeines/charakter-eines-esels/


3 

 

Unsere Adressen  

Noteselhilfe e.V.  

c/o Heike Wulke  

Riegelstr. 7, 02627 Nechern  

Mobiltelefon: 01 51 - 53 76 46 05, E-Mail: info@noteselhilfe.org  
Internet: www.noteselhilfe.org  

 

Heike Wulke, 1. Vorsitzende  

Riegelstraße 7, 02627 Nechern Telefon: 03 58 76 - 4 14 27,  

Mobiltelefon: 01 71-8 71 78 73 E-Mail: info@noteselhilfe.org  
Mitgliederverwaltung, Tiervermittlung, Helferverwaltung, Ausstellen von Spendenquittungen  

 

Petra Fähnrich, 2. Vorsitzende  

Fr.-Schröder-Str. 18, 44149 Dortmund Telefon: 02 31 - 96 98 73 20  

E-Mail: betreuung@noteselhilfe.org  
Verwaltung, Betreuung Pflegestellen  

 

Jutta Böckmann, Kassenwartin  

Höven 213, 48720 Rosendahl  

Telefon: 0 25 41 - 98 17 13, E-Mail: verwaltung@noteselhilfe.org  
Kasse  

 

Anja Kewald, Öffentlichkeitsarbeit  

35066 Frankenberg/Eder Telefon: 0 64 51/40 84 91 , E-Mail: presse@noteselhilfe.org  

Presse– und Öffentlichkeitsarbeit, Redaktion Notesel-Kurier  
 

Thomas Bardenhagen, Beisitzer  

Telefon: 0 38 63 / 33 50 93, E-Mail: recht@noteselhilfe.org  

Tierschutzfälle 

 
Heike Schröder, Beisitzerin Schwerpunkt Finanzen 

 

Online-Boutique  

Eszter Takar 

E-Mail: etakar2000@yahoo.de 
 

Wolfsbeauftragte  

Uta Over  

Telefon: 033675/729688, E-Mail: Uta.Over@t-online.de  

 
 

Partnerorganisationen:  

 

Interessengemeinschaft für Esel- und Mulifreunde Deutschland e.V.  

Internet: www.esel.org  
 

 

 

Vereinigung der Freizeitreiter und –fahrer in Deutschland e.V.  

Internet: www.vfdnet.de  
 

 

 

Mitglied im Deutschen Tierschutzbund e.V.  
Internet: www.tierschutzbund.de  
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„Fohlengarten“ in unserer Pflegestelle 

Von Anja Kewald 

Grace Kelly, das Noteselhilfe-Eselfohlen (wir berichteten mehrfach), hat Gesellschaft bekom-
men: In der Pflegestelle in Bayern sind nun Samira und Carlo eingezogen, die beiden Esel-
fohlen, die ihre Mütter verloren haben (siehe Kurier April 2023). 

Nach unterschiedlichem Start ins Leben nun gemeinsam im Fohlengarten 

Unterschiedlicher hätte der Start ins Leben wohl kaum verlaufen können – während Grace 
mit Mama Grauchen und Tante Miri behütet in unserer Pflegestelle aufwächst, fanden wir Sa-
mira und Carlo mit drei erwachsenen Eseln neben ihren toten Müttern vor, die verhungert 
waren.  

Nicht nur die fehlende Bindung, sondern vor allem die Mangelernährung bereitete  anfänglich 
Grund zur Sorge, was sich durch eine Notversorgung sowie intensive Pflege wettmachen ließ.  

All diese Strapazen haben Samira und Carlo gut weggesteckt und sich das Vertrauen in die 
Menschen bewahrt. Sie sind nun gesund und munter, altersentsprechend gut erzogen und 
können – getrennt voneinander – vermittelt werden, wenn im neuen Zuhause mindestens 
ein weiteres Jungtier vorhanden ist. 

Samira ist im Mai 2022 geboren, derzeit 88 cm groß und eine Scheckstute. Carlo ist im Juli 
2022 geboren, wird demnächst kastriert, ist momentan 80 cm groß und grau.  

Aussage der Pflegestelle: „Die beiden Zwerge (Carlo und Samira) sind sau gut drauf. Sie lau-
fen prima in der Eselherde mit und sind sehr bewegungsfreudig.“ 

Samira                                                            Carlo 
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Unsere Vermittlungstiere 

Neben Samira und Carlo (siehe Artikel „Fohlengarten“) möchten wir stellvertretend für all 

unsere Vermittlungstiere an dieser Stelle Benjamin, Leonie und Pascha vorstellen: 

 
Benjamin ist ein sehr freundlicher, menschenbezogener Esel, der jegliche Aufmerk-
sam genießt. 
Er lebte mindestens die letzten 15 Jahre ohne jegli-
che Tiergesellschaft und tut sich momentan noch 
mit Interaktionen mit anderen Eseln schwer, sucht 
aber bereits gezielt ihre Nähe. Aufgrund der völlig 
falschen Haltung und Fütterung war Benjamin leider 
extrem übergewichtig und hatte Hufreheschübe. Er 
läuft jedoch absolut schmerzfrei und bei eselgerech-
ter Haltung und Fütterung hat er noch viele glückli-
che Jahre vor sich. Durch viel Bewegung in seiner 
Pflegestelle hat er schon kräftig abgespeckt und 
kann jetzt sein neues Leben genießen. 
Benjamin (25 Jahre alt, 105 cm groß) genießt Spa-
ziergänge und läuft dabei sehr fleißig. Er gibt Hufe 
und lässt sich putzen. Auch mit fremden Menschen 
ist er schon nach kurzer Zeit sehr vertraut. 
Wir suchen einen Platz in einer kleinen Herde oder 
auch nur bei einem zweiten Wallach bei Menschen, 
die gern viel Zeit mit ihren Tieren verbringen und 
Spaziergänge mit ihnen ebenso lieben. 
Benjamin lebt in einer Pflegestelle in Sachsen.  
 
 
Leonie kam aufgrund des Todes ihres Besitzers zur Noteselhilfe. Sie ist eine sehr 

hübsche Eselin, 10 Jahre alt, 106 cm groß, die permanent den Kontakt mit dem Menschen 

sucht; sehr neugierig, wissbegierig und lernt sehr schnell. Da sie mutmaßlich ihr gesamtes 

bisheriges Leben an einem Ort auf einer 

Koppel mit Mutter, Vater und Schafen 

verbracht hat, muss sie noch Vieles ler-

nen. Bereits nach kurzer Zeit in ihrer 

Pflegestelle hat sie verstanden, dass sie 

am Strick folgen kann. Vor unbekannten 

Dingen und dem Anbinden hat sie der-

zeit noch Respekt, aber durch ihre 

Freundlichkeit den Menschen gegenüber 

wird sie ganz sicher schnell Vertrauen 

fassen. Leonie ist ein Grauschimmelstu-

te, die schnell und leicht lernt, mit der 

man aber gleichzeitig sehr ruhig und 

einfühlsam und nur mit positiver Bestär-

kung arbeiten muss, weil sie sonst leicht 

Angst bekommen kann. 

Binnen zwei Wochen in ihrem „Wohnort auf Zeit“ lässt sie sich am gesamten Körper anfas-

sen, kraulen und bürsten, gibt alle Hufe und lässt sich auch an den Ohren kraulen. 

Sie ist sehr kontaktfreudig mit zwei weiteren Eselinnen am Stall, war nie aggressiv oder 

ängstlich ihnen gegenüber, sondern hat sich trotz anfänglicher Ablehnung nicht abschrecken 

lassen und immer wieder den Kontakt gesucht, bis sie akzeptiert wurde. Leonie hat auch 

mittlerweile ihren Spieltrieb mit anderen Eseln bei Verfolgungsjagden durch die Büsche ent-

deckt.  

Sie lebt in einer Pflegestelle in Brandenburg. 
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Pascha wurde aus Krankheitsgründen seiner Besitzer 
abgegeben und zunächst kastriert. Er ist ein schicker schwar-
zer Esel, 19 Jahre alt und 105 cm groß, mit sehr feinem Fell. 
Pascha läuft gut in der Herde mit, ist jedoch ein Einzelgänger. 

Putzen, Hufe geben sind kein Problem. Noch ist er etwas zu 
dick, aber da er gerne spazieren geht, wird sich das ändern. 
Im Wald und im Dorf folgt er willig und geht brav über Hinder-
nisse, Wasser und Stege. Pascha ist fit, ein bisschen eigenwil-
lig, händelbar, brav, aber kein Schmusetier. 

Pascha lebt in einer Pflegestelle in Bayern.  

Die NEH beim Esel- und Mulitreffen der IGEM 
Von Heike Wulke 
 
Vom 19.-20.08.2023 fand das Esel- und Mulitreffen der IGEM in Lychen statt und natürlich 
waren wir mit unserem Infostand auch wieder vertreten. 
 
Mit mehreren fleißigen Helfern konnten wir am Freitag unser Infozelt aufbauen, die dann 
auch am Wochenende bei der Standbetreuung geholfen haben. 
 
Am Samstag hatten wir recht gut zu tun. Unsere Malstraße war von Kindern stark frequen-
tiert und wir führten viele Gespräche zum Thema Eselhaltung. Schwerpunkte waren dabei 
die Haltung von Eseln auf saftigen Wiesen und der Esel als Herdenschutz. 
 
 
Weniger Besucher, weniger Einnahmen 
 
Dem doch etwas weniger günstigen Standort und den relativ wenigen Besuchern im Gegen-
satz zu früheren Eseltreffen war es jedoch geschuldet, dass es insbesondere am Sonntag so-
wohl Gespräche als auch Spenden und Boutiqueverkäufe nur sehr wenige gab, was sehr 
schade war. 
 
Dafür haben haben sich Eselfreunde die Mühe gemacht, aus dem Nachlass von Eselpfarrer 
Otto Thonhofer viele Lithographien und Zeichnungen aufzubereiten und zu rahmen, um die-
se u.a. zugunsten der Noteselhilfe zu verkaufen. Ein besonderer Dank dafür geht an Sophia 
Bardenhagen.  

 
Ein großer Teil der Spenden kam u.a. auch aus 
dem Verkauf von Sachspenden herein, wie De-
cken, Stricken, Halftern, etc, die für unsere 
Notesel nicht direkt nutzbar sind. Dadurch hat 
ein Pony- und Pferdehof unseren gesamten 
Bestand aufgekauft. 
 
Auch wenn es für unseren Verein direkt viel-
leicht ein nicht so ein erfolgreiches Treffen war 
wie gewohnt, so war es doch ein gelungenes 
Treffen für alle teilnehmenden Esel- und Muli-
halter. Es war mit viel Liebe und Engagement 
vorbereitet und sehr gut organisiert. Ein sol-
ches Treffen ist eine gute Möglichkeit, viele 
Menschen mit den gleichen Interessen zu tref-
fen, sich persönlich kennen zu lernen und aus-
zutauschen.  
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Impressum  

 

Der „Notesel-Kurier“ ist das Mitteilungsheft der Noteselhilfe e.V.  
c/o Heike Wulke, Riegelstraße 7, 02627 Nechern,  

Tel.: 01 51/53 76 46 05, Email: info@noteselhilfe.org, Internet: www.noteselhilfe.org  

 

Redaktion und Gestaltung:  

Anja Kewald, 35066 Frankenberg/Eder Telefon: 0 64 51/40 84 91, E-Mail: pres-
se@noteselhilfe.org  

Nicole Blumberg 

 

Das Mitteilungsblatt der Noteselhilfe e.V. lebt von den Beiträgen aus dem Kreise seiner Mit-

glieder und Freunde. Sämtliche Rechte verbleiben bei den Autoren.  
Redaktionsschluss für das Dezember-Heft 2023 ist der 10. November 2023. 

Dankeschön für 108 Pakete!! 

 
Gute Nachrichten aus Hamburg 
 
Liebe Non Profits,  
 
herzlichen Glückwunsch, Sie gehören zu den Gewinnern der 1. Votingrunde 2023 von Platz 
schaffen mit Herz.  
   
Die Noteselhilfe hat unter mehr als 2.000 teilnehmenden Vereinen den 61. Platz 
belegt und dadurch eine Spende über 250 € erhalten! 

Wichtiger Hinweis   
Als Gewinner müssen Sie nun eine Runde aussetzen, können aber am 1. Voting 2024 wieder 
teilnehmen. Über den Start und die Modalitäten des 1. Voting 2024 werden wir Sie noch mal 
gesondert per E-Mail informieren.    
   
Vielen Dank für Ihre Teilnahme.  
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www.instagram.com/
noteselhilfe/ 

www.facebook.com/people/
Noteselhilfe-

eV/100064837172437/ 

Neu bei der Noteselhilfe – der Blog 

Von Anja Kewald 

Ein Blog ist eine Art virtuelles Tagebuch. Schon in vielen anderen Bereichen bekannt, wird 
auch die Noteselhilfe zukünftig aktuell über wichtige Themen auf der Website berichten. Da-
für wird es den Newsletter dann nicht mehr geben, da der Blog spontaner auf wichtige Mel-
dungen reagieren kann.  

 https://www.noteselhilfe.org/news/ eingeben 
 Oder von jedem Punkt der Webseite aus: oben rechts „News“ wählen.  
 
Hier verbergen sich ab sofort die jeweils neuesten Themen.  
 
Link zu den Favoriten hinzufügen 

Wer es bequem mag, kann sich die o.g. Webadresse ganz einfach unter seinen persönlichen 
Favoriten abspeichern und immer mal reinschauen, was es Neues bei der Noteselhilfe gibt. 

https://www.instagram.com/noteselhilfe/
https://www.instagram.com/noteselhilfe/
https://www.facebook.com/people/Noteselhilfe-eV/100064837172437/
https://www.facebook.com/people/Noteselhilfe-eV/100064837172437/
https://www.facebook.com/people/Noteselhilfe-eV/100064837172437/
https://www.noteselhilfe.org/news/
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Unser Mitglied stellt sich vor: Martina Boeren-Krumbach 

Mein Name ist Martina Boeren-Krumbach, ich bin 46 Jahre alt und lebe zusammen mit mei-
nem Mann, 1 Hund, 1 Katze und aktuell 6 Hühnern in Siegburg im Rheinland. Als Fachkraft 
für Tiergestützte Intervention war es immer ein großer Wunsch von mir, Esel in unsere Fa-
milie aufzunehmen, die mich dann auch bei meiner Tätigkeit als Sterbe- und Trauerbegleite-
rin unterstützen dürfen und mir selber als Kraftquelle gut tun. Da wir nicht wirklich ländlich 
wohnen, war der Traum von eigenen Eseln direkt am Haus schnell ausgeträumt. Auf einem 
Tierschutzhof habe ich dann vor 1 1/2 Jahre zwei alte Eseldamen kennengelernt, die ich vor 
1 Jahr übernommen habe. Aurora (30 Jahre alt) und Zora (28 Jahre alt) haben dort lebens-
langes Wohnrecht. Sie teilen sich ihr zu Hause mit ca. 60 Pferden, Ponys, Ziegen, Schafen, 
Hühnern und Schweinen. Aktuell befinde ich mich in einer Weiterbildung zum Coach für Pfer-
degestützte Trauerbegleitung, die ich künftig dann natürlich auch mit meinen Eselinnen an-
bieten möchte, sofern sie weiterhin so reges Interesse daran zeigen, wie bisher:-)  

Aktiv ehrenamtlich im Einsatz – Nachkontrolle von vermittelten Tieren 

Auf die Noteselhilfe bin ich aufmerksam geworden, als wir selber noch auf der Suche nach 
eigenen Eseln waren. Ich finde es toll, dass Esel hier eine Lobby gefunden haben und unter-
stütze den Verein deshalb sehr gerne auch als aktive Ehrenamtliche! Aktuell kümmere ich 
mich um die schriftliche und telefonische Nachkontrolle von vermittelten Eseln. 
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Einladung zur Mitgliederversammlung vom 09. bis 10.03.2024 

Wir laden alle Mitglieder der Noteselhilfe e.V. zu unserer Mitgliederversammlung   

am:     10.03.2024 
um:    9.00 Uhr 
in die:    Jugendherberge Korbach 
  Enser Str. 9, 34497 Korbach 

ein.  

Wie bereits zur schönen Tradition geworden, ist die Anreise bereits am Samstag, den 
09.03.2024 möglich. Den Samstagabend möchten wir gern wieder dafür nutzen, um in Ge-
sprächen zu verschiedenen Themen zu erfahren, was unsere Mitglieder bewegt, wo es hängt 
…  

Zur Mitgliedersammlung stehen auch die Neuwahlen der Vorstandsmitglieder an. Wahlen 
können und sollten zukunftsweisend für den Verein sein. Daher sollte sich jedes Mitglied, 
welches die Vereinsarbeit aktiv mitgestalten möchte, überlegen, ob es sich aktiv im Vorstand 
einbringen möchte. Ebenso wichtig ist, dass möglichst alle Mitglieder zu diesem Termin von 
ihrem Wahlrecht Gebrauch machen.  

 

Tagesordnung am Sonntag  

1.  Begrüßung der Teilnehmer – Heike Wulke 
2.  Feststellung der Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung  
3.  Bericht über die Vereinsarbeit  
3.1.  Bericht über allgemeine Vereinstätigkeit – Heike Wulke  
3.2.  Bericht über die Pflegestellenarbeit – Petra Fähnrich  
3.3.  Bericht über die Arbeit der Nachbetreuung – Heike Wulke  
3.4.  Bericht über die Öffentlichkeitsarbeit – Anja Kewald  
3.5.  Bericht über die Tierschutzarbeit – Thomas Bardenhagen  
3.6.  Bericht über die Arbeit zum Herdenschutz - Uta Over 
3.7.  Bericht Online-Boutique - Eszter Takar 
3.8.  Kassenbericht – Heike Schröder  
4.  Bericht der Kassenprüfer  
5.  Entlastung des Vorstandes  

6.    Beratung und Beschluss Vorschläge Satzungsänderungen 
7.  Neuwahl des Vorstandes  
8.  Neuwahl eines Kassenprüfers  
9.  Anstehende Aufgaben für das Jahr 2024 
10.  Diskussion, Ideen, Vorschläge 

Weitere Themenvorschläge können bis 20.02.2024 beim Vorstand eingereicht werden.  
 
Teilnehmer, die gern übernachten möchten, senden bitte Ihre Anmeldung per Mail, Post oder 
online HIER an den Vorstand bis 15.12.2023. Die Zuteilung der Zimmer erfolgt in der Rei-
henfolge der Anmeldungen. Es steht ein begrenztes Kontingent an Einzel- und Doppelzim-
mern (alle mit Du/WC) zur Verfügung. Spätere Anmeldungen können daher ggf. nicht be-
rücksichtigt werden, so dass die Übernachtung selbst organisiert werden muss.  

Mitglieder, die nur am Sonntag teilnehmen und ein Mittagessen möchten, melden sich bitte 
bis 10.02.2024 an. Natürlich sind auch spontan entschlossene Mitglieder w illkom-
men. 

Wir werden diese Mitgliederversammlung als Hybridveranstaltung durchführen. Mitglieder, 
die online daran teilnehmen möchten, melden sich bitte bis 20.02.2024 an. Wir ge-
ben dabei jedoch zu bedenken, dass die Online-Teilnahme die persönlichen, direkten Ge-
spräche nicht ersetzen kann. Die Online-Teilnahme ist aus technischen Gründen nur für die 
eigentliche Mitgliederversammlung am 10.03.2024 möglich, nicht für den Samstagabend. 

Euer Vorstand 

file:///C:/Users/nicole.blumberg/Documents/Benutzerdefinierte Office-Vorlagen
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Mitgliederversammlung 2024 – Neuwahlen des Vorstandes 

Im kommenden Jahr stehen wieder die Neuwahlen des Vorstandes an. Das heißt im Klartext, 
jedes Mitglied, welches den Wunsch oder das Interesse daran hat, im Vorstand mitzuarbei-
ten und somit den weiteren Weg unseres Vereins aktiv mitzugestalten, kann sich zur Wahl 
stellen. Keines der Vorstandsmitglieder klebt an seinem Posten. Einige von ihnen sind seit 
vielen Jahren im Amt. Einige Positionen müssen aufgrund Krankheit neu besetzt werden. Je-
des Mitglied, welches sich zur Wahl stellt und gewählt wird, wird natürlich intensiv eingear-
beitet.  

Die Teilnahme an der Mitgliederversammlung bietet aber auch die Chance, all seine Fragen, 
Wünsche, Vorstellungen und Ideen anzusprechen und zur Diskussion zu stellen.  Genau da-
von lebt ein Verein. 

Wie sieht die Arbeit im Vorstand  zur Zeit aus? 

Alle Vorstandsmitglieder arbeiten ehrenamtlich. Der Arbeitsumfang ist je nach Aufgabenge-
biet recht unterschiedlich. 

Derzeit sind die Aufgaben folgendermaßen aufgeteilt: 

1. Vorsitzende 

 allgemeine Korrespondenz und Mailverkehr 

 Mitgliederbetreuung 

 Rechnungsprüfung und –zahlung 

 Erstellung von Pflegestellen– und Schutzverträgen 

 Beantragung von Equidenpässen 

 Rechnungslegung für die Online-Boutique 

 Pflege der Internetseite für die Online-Boutique 

 Pflege des Esel-Wikis 

 Koordination Pflegestellenbetreuung, Vorortbesuche, Vermittlung 

 Erstellung der Newsletter und des Noteselkuriers 

 Organisation der Nachbesuche 

 Telefonate 

Der Arbeitsumfang beträgt täglich zwischen 2 und 5 Stunden. 

2. Vorsitzende 

 Betreuung der Pflegestellen 

 Organisation Tiertransporte 

 Kontakte zu den Tierkliniken 

 Organisation der Tieraufnahme und Tiervermittlung 

 Auswertung der Vorortbesuche und Gespräche mit den Interessenten 

 Der Arbeitsumfang beträgt täglich zwischen 2 und 4 Stunden. 

Presse– und Öffentlichkeitsarbeit 

 Entgegennahme aller Telefonate des Vereinstelefons 

 Sammlung und Organisation von Artikeln für den Noteselkurier 

 Erstellung Newsletter/Blog 

 Erstellung Vermittlungstexte für die Homepage 

 Veröffentlichung Vermittlungstiere auf Online-Plattformen 

 Organisation der Teilnahme und Veröffentlichung von Spendenaktionen 

 Bearbeitung von Presseanfragen 

 Koordination von Veröffentlichungen in sozialen Netzwerken  

 Der Arbeitsumfang beträgt wöchentlich ca. 5 bis 7 Stunden. 
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Kassenwart 

 Rechnungsprüfung und –aufbereitung für den Steuerberater 

 Buchung von Zahlungen in der Vereinssoftware 

 Prüfung Kontoauszüge 

 Aufbereitung der vom Steuerberater gelieferten Jahresabschlüsse für die Kassenprü-
fer 

 Der Arbeitsumfang beträgt monatlich 10 bis 15 Stunden, zum Jahresabschluss mehr. 

 Beisitzer (Recht)  

   Entgegennahme und Bewertung gemeldeter Tierschutzfälle 

  Weitergabe der Tierschutzfälle an die Rechtsanwälte 

  Organisation von Kontrollen bei gemeldeten Tierschutzfällen 

  regelmäßiger Kontakt zu den Rechtsanwälten 

 Der Arbeitsumfang beträgt wöchentlich zwischen 3 und 7 Stunden. 

Die Arbeitsgebiete der einzelnen Positionen sind hierbei den Stärken und Qualifikationen der 
Personen angepasst, die diese Ämter im Moment besetzen. 

Wichtig für alle Aufgaben sind ausreichende Computerkenntnisse mit den gängigen Program-
men, eine stabile Internetverbindung und Zeit. Dazu gehört viel Leidenschaft und Idealis-
mus. 

Der neue Kalender ist da!!! 

Der Noteselhilfe-Kalender für 2024 ist da und in 
stark limitierter Auflage erhältlich. 

Der Kalender mit wunderschönen Eselfotos 
(Maße aufgeklappt 42x27) bietet im unte-
ren Teil des Kalendariums ausreichend 
Platz für die wichtigsten Termine. 

Bestellungen können direkt in unserem Online-
Shop https://noteselhilfe.org/shop/pi15/
pd33.html in Auftrag gegeben werden. Jeder Ka-
lender kostet 9,95 € zuzüglich Versandkosten.  

Termine 

18.-21.01.2024 Messe „Parnter Pferd“ in Leipzig—es werden wieder Helfer gesucht! 

10.3.2024  Mitgliederversammlung in der Jugendherberge Korbach 

06.7.2024   Benefiz-Rock-Konzert geben in Sohland/Spree 

https://noteselhilfe.org/shop/pi15/pd33.html
https://noteselhilfe.org/shop/pi15/pd33.html


13 

 

Pflegestellen gesucht! 

Von Anja Kewald 

Pflegestellen der Noteselhilfe e.V. - sie sind der wichtigste Pfeiler unserer Arbeit. Immer 
mehr Tiere warten auf Aufnahme, das heißt, der Bedarf an Pflegestellen wächst ständig. 

Eines können wir schon vorab versichern. Die Arbeit als Pflegestelle macht glücklich und mit 
jedem Pflegetier lernt man dazu! 

Voraussetzungen, Arbeitsweise, Finanzierung 

Eine Pflegestelle der Noteselhilfe nimmt vorübergehend 
einen oder mehrere Esel/Mulis auf, welche aus Fortnah-
men der Veterinärämter oder Abgaben durch die bisheri-
gen Besitzer übernommen werden müssen, bis ein End-
platz für die Tiere gefunden ist.  

Wer kann Pflegestelle werden? Folgende Voraus-
setzungen müssen gegeben sein: 

Artgerechte Haltungsbedingungen entsprechend der 
„Empfehlung zur Haltung von Eseln“ vom Niedersächsi-
schen Ministerium für Ernährung, Landwirtschaft und 
Verbraucherschutz 

 Ausreichend Platz, um ein oder mehrere zusätzliche 
Tiere halten zu können 

 Erfahrungen in der Esel- und/oder Mulihaltung 
 Ausreichend Zeit, um sich um zusätzliche Tiere zu 

kümmern 
 Erfahrener Tierarzt und Hufpfleger vor Ort 
 
Alles Wichtige findet man hier:  

https://www.noteselhilfe.org/ueber-uns/
pflegestelle-fuer-esel-und-mulis/ 
 
Die Pflegestellen verpflichten sich, die Pflegetiere artge-
recht zu halten und ihnen alle notwendigen Pflegemaß-
nahmen zukommen zu lassen. Dazu gehören: 

Untersuchungen 
Hufbearbeitung 
Impfungen 
Zahnbehandlung 
Wurmkuren 
u.a. 

Da viele Tiere ohne oder mit geringer Grundausbildung in die Pflegestellen kommen, sollten 
die Tiere entsprechend ausgebildet werden (Hufe geben, sich putzen und überall anfassen 
lassen, halfterführig sein). 

Alle Kosten für medizinische Behandlungen, Medikamente, Pflegemittel, Zusatzfutter und 
notwendige Ausrüstung trägt die Noteselhilfe. Kosten für Futter und Einstreu tragen die Pfle-
gestellen. Bei der Aufnahme von mehreren Tieren oder sehr langen Aufenthalten sowie in 
Einzelfällen können diese Kosten über Pauschalen jedoch auch vom Verein getragen werden.  

Die Pflegetiere sind über die Noteselhilfe haftpflichtversichert. Die Pflegestellen sind als Tier-
hüter ebenfalls über die Noteselhilfe haftpflichtversichert.  

Pflegestelle zu sein ist eine Bereitschaft, keine Verpflichtung! 

 

https://www.noteselhilfe.org/ueber-uns/pflegestelle-fuer-esel-und-mulis/
https://www.noteselhilfe.org/ueber-uns/pflegestelle-fuer-esel-und-mulis/
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Tierschutz Benefiz meets Rock im Bad 

Von Heike Wulke 

 
Auch in diesem Jahr hat der Tierschutz Oberlausitz Dreiländereck wieder ein Benefiz-Rock-
Konzert im Gebirgsbad Jonsdorf organisiert. 

Mehrere Rockbands und Tierschutzvereine sorgten wieder für ein ganz besonderes Event, 
um Spenden für die Vereine zu sammeln. 

Neben dem tollen Konzert gab es für die Besucher eine Tombola, eine Tattoo- & Piercing-
Aktion zugunsten der Vereine und vieles mehr. 

Unser Verein war das zweite Mal dabei und es hat wieder viel Spaß gemacht. Schade war 
nur, dass sich dieses Jahr keine Helfer gefunden haben, die am Stand mit unterstützten. So 
haben wir uns bei der Igel- und Eichhörnchenhilfe mit einquartiert, um uns gegenseitig am 
Stand zu unterstützen. 

Nun weiß ich auch, wie aufwendig die Aufzucht ganz junger Eichhörnchenbabys ist, da ich 
live dabei sein konnte. 

Unser Verein hat an diesem Abend Spenden in Höhe 
von 500,00 Euro eingenommen. 

Vielen Dank an Melli vom Tierschutz Oberlausitz 
Dreiländereck, die diese Veranstaltung wieder orga-
nisiert hat. 

Aber Melli hat uns am 07.09.2023 gleich noch einmal 
überrascht. In ihrer Physiotherapie-Praxis hat sie ei-
ne Spendendose für den Tierschutz stehen, die ihre 
Kunden immer wieder fleißig füllen. So kam es zu ei-
nem Spontanbesuch verbunden mit der Übergabe 
von Spenden in Höhe von 155,00 Euro. 

Auch im nächsten Jahr wird es wieder ein Benefiz-Rock-Konzert geben am 06.07.2024 in 
Sohland/Spree. Vielleicht finden sich dann doch noch 1 bis 2 Helfer, die am Stand mit unter-
stützen können. 
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Umgang mit alternden Eseln 

Von Wanda Burzik 

Esel sind dafür bekannt, dass sie ein hohes Alter erreichen können und oftmals älter als ihre 
Verwandten, die Pferde, werden. Dennoch bleiben Esel nicht vom Alterungsprozess ver-
schont und es gibt einiges beim Umgang mit alternden Eseln zu beachten. Esel können 
durchaus 40 Jahre und älter werden, doch das ist nicht die Regel und bereits ab einem Alter 
von 20 Jahren sollte man sich als Eselbesitzer bewusst sein, dass man Verantwortung für ein 
alterndes Tier hat und eventuell besondere Bedürfnisse hinzukommen. Dieser Artikel orien-
tiert sich an dem „Leitfaden für ältere Esel“ (Care of the older donkey) der Donkey Sanctua-
ry, einer gemeinnützigen Organisation aus Großbritannien, die sich für das Wohlergehen von 
Eseln einsetzt.  

Es ist wichtig, Esel allgemein, vor allem aber alte Esel gut zu beobachten, um Änderungen 
im Verhalten und Aussehen frühzeitig feststellen zu können.  

Umgebung 

Allgemein gelten für alte Esel dieselben Ansprüche an die Umgebung wie bei allen Eseln. Ein 
sicherer Unterstand, der vor Regen, Hitze und Wind schützt, ist ein Muss. Vor allem alte Esel 
sind schutzbedürftig gegenüber Umweltbedingungen. Sie sollten sich dort aufhalten können, 
wo sie sich am wohlsten fühlen (jederzeit 
Zugang zu Unterstand/ Stall, aber auch 
nach draußen). Da alte Esel oftmals 
schneller frieren, sind Sonnenplätze sehr 
beliebt. Auch ein genügend großer Auslauf 
ist wichtig, damit auch alte Tiere in Bewe-
gung bleiben. Der Untergrund muss 
rutschfest sein, um das Verletzungsrisiko 
zu minimieren. Im Alter können die Koor-
dination und die Reaktionsfähigkeit nach-
lassen. Leichte Spaziergänge sind, solan-
ge der Esel keine Schmerzen hat, förder-
lich.  

Falls der Esel unter Arthrose im Nacken oder Rücken leidet, kann es angenehmer sein, wenn 
Futter und Wasser auf einer ganz bestimmten, individuellen Höhe angeboten werden. Dies 
muss im Einzelfall angepasst werden.  

Die Einstreu für ältere Esel kann sich gegebenenfalls ändern. Alte Esel können Schwierigkei-
ten haben sich hinzulegen und aufzustehen oder in tiefer Stroh-Einstreu zu laufen. Eventuell 
sind Sägespäne angenehmer? Anti-Rutsch-Matten als Unterlage unter der Einstreu sorgen 
für zusätzliche Stabilität. Hier gilt es zu beobachten und die beste Lösung für das eigene Tier 
zu finden.  

Wasser 

Essentiell für die Gesundheit alter Esel ist es, eine genügende Wasseraufnahme sicherzustel-
len. Bestenfalls gibt es mehrere „Wasserquellen“ mit frischem sauberem Wasser, die in einer 
angenehmen Höhe angebracht sind, um den Esel zum trinken zu animieren. Im Winter kann 
es passieren, dass das Wasser zu kalt ist und deshalb ungern getrunken wird. Hier hilft es, 
wärmeres Wasser anzubieten. 

Pflege 

Regelmäßiges Putzen als Pflege, und um Veränderungen der Haut und des Fells frühzeitig zu 
erkennen, sind unverzichtbar. Zudem haben alte Esel häufiger Probleme beim Fellwechsel 
und können zudem Schwierigkeiten beim Wälzen haben. Wenn der Esel beispielsweise im 
Frühsommer noch sein dickes Winterfell trägt, kann er seine Temperatur schlechter regulie-
ren. In diesem Fall sollte man auf jeden Fall aufpassen, dass er nicht überhitzt, indem im 
Auslauf immer Zugang zu kühlen Plätzen ist (Schatten, Unterstand) und man durch regelmä-
ßiges Putzen den Fellwechsel unterstützt.  
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Beim Hufe auskratzen kann es angenehmer sein, den Huf etwas tiefer zu halten.  

Fliegen können ein großes Problem werden, da alte Esel eine geringere Hautsensibilität ha-
ben und weniger aktiv Fliegen vertreiben. Fliegensprays, Fliegenmasken, Fransen oder Flie-
gendecken sind hilfreich.  

Decke 

Jeder alte Esel sollte eine gut sitzende Decke haben, um ihn bei widrigen Witterungsbedin-
gungen warm und trocken halten zu können. Die Decke sollte es dennoch dem Esel ermögli-
chen, seine Körpertemperatur zu regulieren, sodass unter der Decke kein 
„Gewächshausklima“ entsteht. Die Decke sollte nicht permanent getragen, sondern regelmä-
ßig, beispielsweise wenn tagsüber die Sonne scheint, abgenommen werden. Zunehmendes 
Alter, Zahnprobleme und Gewichtsverlust erschweren es, die Körpertemperatur konstant zu 
halten.  

Augen 

Verfärbungen der Augen oder unsicheres Verhalten können Anzeichen für eine abnehmende 
Sehleistung sein. Besteht der Verdacht, sollte der Tierarzt konsultiert werden. Wenn die Au-
gen bereits schlecht funktionieren, ist es wichtig, den Esel in einer vertrauten Umgebung mit 
vertrauten Abläufen zu belassen. Esel können, wenn wir sie unterstützen, mit abnehmender 
Sehleistung bis hin zu Blindheit umgehen.  

Hufe, Zähne und Fütterung 

Im Alter kann es nötig sein, regelmäßiger die Zähne und Hufe von Fachpersonen kontrollie-
ren zu lassen. Bei der Fütterung von alten Eseln gilt es einiges zu beachten, je nachdem wie 
der körperliche Zustand des Esels ist. Hier gibt es viele Faktoren, die mit dem Tierarzt abge-
sprochen werden müssen (Leberprobleme, Zahnprobleme, Gewichtsabnahme). Auf dieses 
Thema wird in einem der nächsten Kuriere etwas näher eingegangen. 

Zusammenleben 

Auch alte Esel brauchen Artgenossen! Wenn junge Esel in der Gruppe sind, sollte man auf-
passen, allen Anforderungen gerecht zu werden. Eventuell ist es notwendig, den alten Eseln 
ab und zu etwas Ruhe vor den jüngeren ungestümen Freunden zu ermöglichen. Auch eine 
separate Fütterung kann vorteilhaft sein, um den alten Esel die Chance zu geben, ruhig und 
langsam zu fressen und eventuell Zusatzfutter zu bekommen.  

Mentale Anreize 

Auch alte Esel mögen es, beschäftigt zu werden. Man sollte ihnen eine Umgebung anbieten, 
in der sie sich frei bewegen können und selbst entscheiden können, wo sie fressen, trinken 
oder sich unterstellen. Während jüngere Esel gerne Spielzeug zum Quatsch machen in An-
spruch nehmen, profitieren viele ältere Esel von zusätzlichem menschlichen Kontakt durch 
Putzen, Massage oder kleine Spaziergänge. Auch Materialien zum Knabbern können eine gu-
te Beschäftigung sein (wenn die Zähne noch gut sind) und können bei fressunwilligen Eseln 
den Appetit anregen. 

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass es am wichtigsten ist, alternde Esel gut zu be-
obachten, um jegliche Veränderungen feststellen zu können. Jeder Esel ist individuell, des-
halb ist es sinnvoll, auszuprobieren und zu beobachten, wo und wie sich der Esel wohlfühlt 
(Lieblingsplätze, bevorzugte Wassertemperatur, Liegeverhalten, Fell, Haut, Futteraufnahme, 
Umgang mit Artgenossen, …) 

Der Besitzer sollte sein Tier am besten kennen, um sich und die Umgebung frühzeitig an die 
besonderen Anforderungen des alternden Esels anpassen zu können. So kann man noch vie-
le Jahre mit einem glücklichen alten Esel verbringen.  

 

 

Quelle: https://www.thedonkeysanctuary.org.uk/for-owners/donkey-health-and-welfare/care-of-older-donkey, 
abgerufen am 02.10.2023 

https://www.thedonkeysanctuary.org.uk/for-owners/donkey-health-and-welfare/care-of-older-donkey

